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Allendorf-Eder
Mehrgenerationenpark:
9-17 Uhr SVA-Sportpark.
Reha-Sport: 10 Uhr, Gesund-
heitszentrum Get-Fit.
Nordic Walking Rennertehau-
sen: 18 Uhr Gruppe 1, Sport-
platz.
Imkerstammtisch: 19.30 Uhr im
Darmstädter Hof in Battenfeld.
SV Rennertehausen: 18 Uhr
Festversammlung im Sporthaus.

Battenberg
Wildgehege Dodenau mit
Waldlehrpfad: ganztägig offen.
Verwaltungsaußenstelle Do-
denau: geschlossen
Containerplatz Dodenau: Anlie-
ferung nach tel. Absprache mit
Günter Schäfer, 06452/ 6734.
Post-Service-Filiale Battenberg
10-12 Uhr, Battenfelder Str. 10.
Aussichtspunkt Burgbergturm:
ganztägig geöffnet.

Bromskirchen
Postfiliale und Dorfladen:
8 - 12.30 Uhr, 15 - 18 Uhr.

Burgwald
Gemeindeverwaltung Burg-
wald: 8.30 - 12 Uhr.
Postfiliale Burgwald: 9 - 12 Uhr
14 - 17 Uhr.
Postfiliale Bottendorf: 9 - 12
Uhr, 15 - 17.30 Uhr.
TSV Ernsthausen: 17 Uhr Nord-
ic-Walking-Treff ab Jammertal.

Frankenau
Stadtverwaltung Frankenau:
8.30 -12.30 Uhr.
Post Frankenau:
9 - 12.30 Uhr, 14 - 17.30 Uhr.

Frankenberg
Wildpark Frankenberg im Fins-
terbach: ganztägig offen.
Minigolf: 13-19 Uhr (bei Bedarf
länger), Ederberglandhalle,
Tel. 0151/ 22685401.
Ederbergland Touristik:
10 - 17 Uhr, 06451/ 717672.
Bürgerbüro: 8 - 12.30, 06451/
505-144.
Finanzamt Frankenberg: 8 - 12
Uhr, 05631/563-0.
Deutsche Bahn Bahnhofsschal-
ter: 9- 12.45, 13.15- 16.45 Uhr.
TSV Frankenberg, Geschäfts-

stelle: 16 - 18 Uhr, Röddenauer
Straße 5, 06451/ 1647.
TSV-Reha-Wasser-Gymnastik:
13.15-14 Uhr, 14-14.45 Uhr im
Hallenbad.
Futsal-AG SG Eder: 20-21.30
Uhr, Großsporthalle Edertal-
schule.
Jugendhaus: 13 - 18 Uhr, Hain-
straße 3.
Seniorengymnastik: 15.30 Uhr,
Restaurant Seniorenzentrum
Ederbergland, Wilhelmstr. 12-14
Jugendgruppe Naturschutzju-
gend: 17 Uhr Naturschutzhaus
Auf der Burg.

Abfallentsorgungsanlage Geis-
mar: 8-12.30, 13.30-16 Uhr.
Landjugend Geismar: 18 Uhr
Auftaktaktion „landgemacht“
im Sporthaus.
Seniorenclub Schreufa: 14.30
Uhr „Der Maulbeerbaum - vom
Kokon zur Seide“, ev. Gemein-
dehaus.
Johannes Krempen Trio: 20 Uhr
Konzert in der Ederberglandhal-
le.

Gemünden
Stadtverwaltung Gemünden:
8 - 12 Uhr.
TSV Gemünden: 17 Uhr Reha-
sport, 20 Uhr Volleyball Männer
und Frauen, Halle Dietrichskehle.

Haina/Kloster
Bürgerbüro: 7.30 - 12 Uhr,
13 - 14.30 Uhr.
TSV Frohsinn: ab 18.15 Uhr
Vereinsheim geöffnet.
Paketshop Löhlbach: 8-12 Uhr
14-18 Uhr.

Hatzfeld
Stadtverwaltung: 8.30- 13 Uhr.
Post Hatzfeld: 14.30-17.30 Uhr.

Rosenthal
Stadtverwaltung: 8 - 12 Uhr.

Bad Wildungen
Besucherbergwerk Bergfrei-
heit: 14 - 16 Uhr.
Tel. 0700/23749375.
Altstadt-Rundgang mit dem
Nachtwächter: 19.30 Uhr ab
Marktplatzbrunnen/Rathaus.
Tanzabend: 19.30 Uhr in der
Wandelhalle.

BÄDER

Bad Wildungen – Heloponte Hal-
lenbad 7 - 20.30 Uhr.
Bad Arolsen – Arobella 10 - 23
Uhr.
Reinhardshausen – Quellenther-
me 7.30 - 22 Uhr.

Battenberg – Hallenbad 8 - 12
Uhr, 15 - 21 Uhr.
Frankenberg – Ederberglandbad
geschlossen.
Gemünden – Freibad 9 - 20 Uhr.
Korbach – Hallenbad 6 - 22 Uhr.

AUSSTELLUNGEN UND MUSEEN

Kultur-Arche Frankenau:
8 -18 Uhr, Wolfskaute
(kostenfreier Eintritt).
Kellerwald-Uhr Frankenau:
10-18 Uhr, Am Sternberg.
Thonet Museum Frankenberg:
9 - 17 Uhr, Anmeldung Grup-
pen, 06451/5080.
Stadthaus Frankenberg: 8 -
12.30 Uhr, Ausstellung Walter
Muth, Obermarkt 7 - 13.
Alter Bahnhof Gemünden: Aus-
stellung Atelier Farbenhaus der
Hephata-Diakonie während Öff-
nungszeiten des Restaurants.

Klosteranlage Haina: 11-17 Uhr
mit Tischbeinpräsentation und
Klosterlädchen.
Wettermuseum Schreufa: 15
Uhr Auftakt der Veranstaltungs-
reihe „Prima Klima?“, Kirch-
bergweg 9.
Infozentrum Kump Hallenberg:
14-16 Uhr Comicausstellung
„Fix & Foxi“.
Nationalparkzentrum Keller-
wald Herzhausen:
10 - 18 Uhr, 05635/ 992781;
www.NationalparkZentrum-Kel-
lerwald.de.

WIR GRATULIEREN

Bromskirchen
Bromskirchen – Monika Stahl,
Neuludwigsdorf 26, 70 Jahre.

Frankenberg
Frankenberg – Elisabeth
Czoczek, Auf den Weiden 6, 75
Jahre. Elke Deppe, Sehlener Stra-
ße 22A, 70 Jahre.

Hatzfeld
Holzhausen – Willi Belz, Feldstra-

ße 5, 75 Jahre.

Lichtenfels
Münden – Brigitte Stietz, Mede-
bacher Straße 29, 80 Jahre.

Vöhl
Basdorf – Wolfgang Greinke,
Trappenhardt 29, 85 Jahre.

Waldeck
Höringhausen – Rosemarie
Westphal, 75 Jahre.

BÜCHEREIEN

Frankenberg – Stadtbücherei: 14
- 17 Uhr, Steinhaus, Obermarkt.
Lichtenfels – Bücherei Goddels-
heim 9 -13 Uhr, Mittelpunkt-
schule.
Korbach – Stadtbücherei: 11 - 18
Uhr, Prof.-Kümmell-Straße 14.
Bad Wildungen – Stadtbücherei:
10 - 14 Uhr, Am Markt 1.

FÜR ALLE FÄLLE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 116 117

Zahnärztliche Bereitschaft:
gebührenpfl. Tel. 01805 607011
kostenfrei www.kzvh.de

NOTRUFE
Polizei: Telefon/Fax 110
Feuerwehr: Telefon/Fax 112
Rettungsdienst: Telefon 112
Notarztwagen: Telefon 112
Krankentransport:
Telefon 05631/19222

KRANKENHÄUSER
Frankenberg 06451/55-0
Korbach  05631/569-0
Bad Wildungen 05621/795-0
Bad Arolsen  05691/800-0
Volkmarsen 05693/680-0

FRAUENHAUS
Bad Wildungen 05621/3095

GIFTNOTRUF
Notrufzentrale 0551/19240

TIERSCHUTZ
Tierheim 06451/6309

TELEFONSEELSORGE
Evangelisch 0800/1110111
Katholisch 0800/1110222
Beide Anrufe sind kostenfrei!

APOTHEKEN

9, 05634/309. Apotheke Adorf,
Hauptstraße 2, 05633/91230.
Bad Wildungen – Stern-Apothe-
ke, Brunnenstraße 71, 05621/
3970.
www.apothekenkammer.de

Frankenberg – Eder Apotheke,
Bahnhofstraße 26, 06451/1811.
Rauschenberg – Adler Apotheke,
Albshäusertorstr. 2, 06425/308.
Korbach – Adler Apotheke Sa-
chenhausen, Wildunger Straße

DIENSTBEREIT

Sonntag 8 - 22 Uhr 0180/
5044100. Ab 22 Uhr geht der
Notdienst auf die Krankenhäu-
ser über.

Raum Bad Wildungen
Chirurgische Notversorgung:
Asklepios Stadtklinik Bad Wil-
dungen, 05621/ 7950, Notfall-
sprechstunde Sa./So. 10-11 Uhr.
(Änderungen möglich)

NOTDIENST-APP
www.bereitschaftsdienst-
hessen.de

Forststraße 9. Kernsprechzeiten
des Ärztlichen Bereitschafts-
dienstes (ÄBD) Freitag bis Sonn-
tag und an Feiertagen 10-12 Uhr
und 16-18 Uhr.

Hallenberg - Medebach
und Umgebung
Zentrale Notdienstpraxis:
St. Franziskus-Hospital Winter-
berg, Franziskusstraße 2, Neben-
eingang links. Kernsprechzeit 10
- 12 Uhr und 16 - 18 Uhr.
Ambulanzen Samstag und

Für alle Bereiche
ÄRZTLICHE
NOTVERSORGUNG
(Jederzeit) Tel. 116117 Service-
nummer der Notfallzentrale.

ZAHNÄRZTLICHE
NOTVERSORGUNG
über die Servicenummer 01 80/
5 60 70 11 (gebührenpflichtig)
oder über www.kzvh.de

Frankenberg
Zentrale Notdienstpraxis:
Kreiskrankenhaus Frankenberg,

Frankenberger Bank spendet für Thermo-Trinkwasserbehälter der THW-Jugend
Bundeswehr verwendet. „Die sind echt
gut“, betonte Reno Kretschmer. „Wir
unterstützen das gerne, wenn Men-
schen sich engagieren“, sagte Mario
Seitz von der Frankenberger Bank, die
jährlich 85 000 Euro für soziale Zwecke
bereitstelle: „Ihr macht eine super Ar-
beit“, sagte Seitz. bs FOTO: SUSANNA BATTEFELD

einen 480 teuren Thermokanister für
Getränke anschaffen. „Einen haben wir
schon“, sagte Michael Fröchtenicht,
„aber der reicht nicht aus, wenn wir die
25-köpfige Jugendgruppe einen Tag
lang versorgen wollen.“ Der zwölf Liter
Flüssigkeit fassende Behälter wird in
ähnlicher Ausführung auch bei der

Die Jugendgruppe des Ortsverbandes
Frankenberg im Technischen Hilfswerks
(THW) – (vorne von links) Michael
Fröchtenicht, Leon Lantzberg, Reno
Kretschmer, Maxim Schmidt und Felix
Geisler (hier mit) Mario Seitz von der
Frankenberger Bank – konnte durch
eine Spende der Frankenberger Bank

Flagge zeigen für Vielfalt
Netzwerk für Toleranz startet Kunstaktion zur Europawahl

und kommen ins Handeln“,
erklärt Ursula Müller, Koordi-
natorin des Netzwerks für To-
leranz.

Reta Reinl, die sich in ihrer
Kunst unter anderem mit
Entwicklungen, Bewegun-
gen, Windkunst und inter-
kultureller Kommunikation
beschäftigt, begleitet die Teil-
nehmenden und gibt Tipps
zum Umsetzen der Ideen.

Interessenten, die sich an der
Aktion beteiligen möchten, kön-
nen sich an das Netzwerk für To-
leranz wenden, Tel. 05631/954-
889 oder E-Mail: ursula.muel-
ler@lkwafkb.de. Das Netzwerk
besteht seit 2015. red

„Toleranz“ anfertigten. In
Kleingruppen entwickelten
sie Symbole und Bilder, die
sinnbildlich für Toleranz,
Vielfalt und ein buntes Mitei-
nander stehen. Auch Schüler
der InteA- und BVJ-Klassen
der Hans-Viessmann-Schule
Frankenberg setzten ihre Ide-
en in kreativen Fahnen um.

„Durch die Verknüpfung
der Themen Vorurteile und
Toleranz mit einer künstleri-
schen Aktion, denken die
teilnehmenden Schüler darü-
ber nach, wie ein tolerantes
Zusammenleben gestaltet
sein kann und setzen ihre
Ideen gleich praktisch um

Waldeck-Frankenberg – Flagge
zeigen für ein vielfältiges, of-
fenes und tolerantes Wal-
deck-Frankenberg: Das ist Ti-
tel einer Mitmach-Kunstakti-
on, die das Netzwerk für Tole-
ranz des Landkreises gemein-
sam mit der Sachsenberger
Künstlerin Reta Reinl ins Le-
ben gerufen hat. Schüler aus
Waldeck-Frankenberg gestal-
ten Fahnen, die an Stationen
im Landkreis platziert wer-
den – und ein Zeichen für ein
offenes, vielfältiges und tole-
rantes Waldeck-Frankenberg
setzen.

Den Auftakt machten be-
reits Schüler der achten Jahr-
gangsstufe des Gustav-Strese-
mann-Gymnasiums Bad Wil-
dungen. In einem Workshop
beschäftigten sie sich zu-
nächst mit der Wirkung von
Vorurteilen und setzen sich
anschließend künstlerisch
mit dem Thema auseinander,
in dem sie verschiedene Fah-
nen rund um das Stichwort

Flagge zeigen für ein vielfältiges Waldeck-Frankenberg: Das
Netzwerk für Toleranz und die Künstlerin Reta Reinl starten
Kunstaktion zur Europawahl. FOTO: RETA REINL

Reta Reinl
Künstlerin aus
Sachsenberg

Sponsorenlauf
am Samstag

fürs Frauenhaus
Korbach – Zum 16. Mal gehen
am Samstag, 18. Mai, zahlrei-
che Hobbyläufer im Korba-
cher Stadtpark für den guten
Zweck an den Start: Beim
Sponsorenlauf wird Geld für
das Frauenhaus in Bad Wil-
dungen erlaufen. Ziel ist es,
durch den Sponsorenlauf das
Thema Gewalt an Frauen in
den Mittelpunkt zu rücken.

Unter dem Motto „Gemein-
sam gegen Gewalt an Frauen“
drehen ab 11 Uhr Läufer und
(Nordic-)Walker ihre Runden.
Anmeldung und Vergabe der
Startnummern beginnt be-
reits um 10 Uhr. Mitmachen
können Jung und Alt, Einzel-
personen, aber auch Teams.

Alle, die mitmachen möch-
ten, suchen sich im Vorfeld
einen Sponsor, der entweder
pro gelaufener Runde einen
Betrag zahlt, oder den Läufer
mit einer festen Summe un-
terstützt. Dieses Geld geht
dann an das Frauenhaus.

Finanziert werden davon
unter anderem Ausflüge für
die Frauen und deren Kinder.
Bis 13 Uhr kann gelaufen
werden. Für Musik sorgen
Samba- und Trommelgrup-
pen, es gibt Essen und Ge-
tränke. Für alle Teilnehmer
gibt es zudem Urkunden und
Preise zu gewinnen. red


